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fwc UnMi-rlnnem- .

(Onrniunüfnoce. Klelderwane
Käsk stammt, dadurch in große Vedravg-i-

gerathen ist. Denn eS sollen nicht

weniger als 60,000 Personen Vase k"!

vvn der Käse Industrie abhängig sein,

Wtk sü,, en sie. Tie Waaren, welche

alle vern"nstig denkenoe veutc lr.igcn
sollte,,.

biutc Ulkidkrlvailrcn
AMD I ' 4 4 4 .1 t I X

)ll p l l H imhimi BßT9m$ll fl

ruppen eine bail-dic- Pantinen
lkuchrrte.

..Ah," sagte die Fremde, 1. sind

Sie wohl die Zockter des Port. eis?"

..Rein," erwiderte die junge Mutter,

,,sondern die Tochter ks Hausherr.

Ich bin gegenwärtig b,i meinu,, Papa,

dem Kaiser, zu Gast, und hoffentlich

werden eö die Kurgaste seiner Tochter

nickn verargen, dakz sie sich auch in Ischl

ihrer Kinder nickt schämt, rluch mein

MNnnn hr f . ttrnni SnktYitnr
jn UM. i.. AJ ''J
hat ickts dagegen einzuwenden."

Sprack'. und iadelte mildem Kinder

Wägelchen that .dwarts.

Wenn sie nockmal umgeschaut hätte

sie tkat's aber nicht - so Hätte sie

gesehen, wie die vornehme Tarne aas

den, Bäntlein safz wie ein versteinectcj

Bild, Tie Blamage und der Schrecken

waren ihr in die Gliede gesahren, und

es ist auch kein Wnnder. den selten oat

sich eine KochmutKige Geldaristokr rtin

so blamirt, wie die Geschilderte mit vem '

Lorgnon am goldenen Siiel, Am an

dern Tage ist sie aus Jschl abgedampft,

und sie hat gut daran gethan.

OMit'.i von den h rijen-- (l

todten.

- Keines Weide, ild dnt

IZ eine ven di Bei, Staaten Regierung

autgegebne Fieimaike geziert.

- Sei, 187 b besteht ein GiftK.

laut welchem Portraits lebender Man

ei nicht ans Fieimarten gcdrur.ck: :

den durft .

- (I i n e der ältesten Lehrerinnen in

den öffentliche n Schulen von Poi iland.

Ore.. hat das Goldfieber ergriffen und

sie will sick dcmnäck ack lm Klvm

dyke aufmache,

- Weibern, die nach A lasko

gehen wollen, räth leinet, der li, WA

fvrni'er Goldzeit durckgemachi bat. nickt

Goldsnche zu gehen, soudein liganen.
Nüsse und Leckereien mitzunehmen und

dort zu rc, lausen. In einem calisor

nischk Miiicnlagcr ahm cinc Frau mit

solchen Waare seiner Zeit voSami
tag bis Nivntag über Tauscnd Dollars

ein.

- T b 0 m a s I c s f e r s v n nxn e?.

der den WM in Sud lZarolina an

pflanzte. Er brachte eine Handvoll

as Italien mit. Jetzt produciit jcncr

Staat dcn feinste Reis in der ganzen

Welt.

- M i t den ..Schtvericin" der von

ihm gefangenen Schwertfische hat sich

ein Fischer zu Harpswett. Me., einen

Zaun um sein Haus gebaut.

- Die Schadcnersatzan--
p r ü ch e von Amerikaner an Spa

11360 Straße.
iWrtllllCt fla'U n",Qcn unb beoiot- -

Hü MttV afl,u woll?ne animgarn-- , Ehkviol- - und

ittlll,l!lt,ls assjmier-Anzög-

)litiit0V seine ElaltUammgeern. -e- otch Eheoiot

uu6 (nnf ,af,im,er Anzüge

OWrttttl! 'c,Ut' Gala Anfüge, usgemählie Miniei, welche

,jch j, tlflen Festlichkeiten eignen, 12..r0, llfi,
lti.ftn, 11s d

t?S ist noch gar ich, lernn der. s,

crjühlt Wichnei in feintm ,.Ain,m und

Lies" da saft ich an kinkm warmen Tom

maimerimittacje in cincm dlichkn

ÄastbLusgarlcn. und dieweil ick gerade

ch,z SMferel zu thun wukik. riefe ich

meine Augen über bic ijeute schweifen,

bis sich da guilick, thaten, und fpißte

meine Chren. il man immer neu

gierig fein mufv wenn man den r.'f,ern

(IrnaS austiscde will.

ES faft aber kaum fünf Schrille vvn

mir entfernt eine grau in PumpKvsc

uiitcr mehreren jungen, riemdarmlich,

Männern in Kniehosen, und etliche

Stahlrosic oder Reitrader oder 8?io
lies, die an einer Wand lehnten und

nach vscilschneller Jährt etiraS Der

schnausten. liest" die ieblingSbkschaf-tigun-

der ttescllschast wohl errathen.

Dieweil ich mich nun selber nicht un

gern auss Slahlrofz schivinge und im

Ritte durch lackende
Servenstärtenoen

und Gesundung finde,

je hatte ich gar keine Ursache, dic md

fahrende Taselrunde mit scheelen Blicken

zu betrachten; aber, ivas die radelnde

Tame sprach, das wollte mir, ehrlich

kstanden, minder behagen.

Na." sagte sie und lackte laut auf,

..jetzt Ichs ich nur wissen, was denn

mein Mann daheim macht?!"

T Mann daheim und die Frau aus

dcm Rade,,., o du armer, olivaier

5.00

IM
10.00

20.00

führen die größte Auswahl von sauberen, neuen, schönen, zuserläjiigen,

pallinden Manner
,

naben und Rinder Anzügen.

?irinr Preise mögen schon für billigen Schund nd Tliodd,,
J v v 1 Stoff oiscrirt woidenZ je,n, aber 'niedngere Preise auf

s.iche Waaren, wle wir sühre nie.

undder u,n,ag in gutsNMlkN ,11

Millionen Francs überstiegen haben,

kdcr kürzlich auf als die Hä.fte

gefallen sein.

Woher nun die plötzliche Abnahme?

Ist Roqucsor, Kase bei oenJeinschorcek

crn aus der Mode gekommen? Keines-w,-as- ,

Guier Roquefort Käse ist nicfc

immer ein gesuchter und gut bezahle?

Artikel. Nur schal, cr ist meist nickt

nuhr gui! Der Roquefort - Käse ist ein

Schastase. der eine sehr vorsichtige,

peinlich reinliche Behanolung. und große

Erfahrung, sowie ein sedr langsame

Reise in einer Höheniemperoiur von

4 bis H Grad sselfius erfordert. Dic

Untersuchungen der Regierung aber

habe ergeben, daß als vor einigen Iah-rc-

dic Ausfuhr von Roqucsor, ', Jolge

seiner auch im Auslande immer mehr

Ixtaiini werdenden vorzügliche Eigen

fchasicn bedeutend zunah, dic

sich aus Massenproduktion

und dic bischerige langsame und

vorsichtige Behandlung ganz außer Acht

ließen. Den Weideplätze der Schaft

auch dic Weide spielt beim Roquefort'

käse eine große Rolle wurde nick

mehr dic nöthige Aufmerksamkeit ge-

schenkt, dcr Schafmilch wurde Kub'

milch bcige mischt, mit dem EinreibeN

der Käse mit verschimmelter Brotrinde

wurden gänzlich unerfahrene

bc traut, und die Zeiidoucr für

dos Rciftn wurde abgekürzt, odrrdcm

selben durch künstliche Mittel nachzu-helfe-

versucht. Und die Folge war, daß

dic Käse nicht das waren. was sie früher

gewesen waren, und daß an sie nicht

mehr mochte.

Wir haben ja bei dic gleiche El

sahrung gemacht. Als der ameritani

fchc Käse zuerst s?iin Weg über eus

Weltmeer fand, da leckte sich Europa

die Finger darnach Als dann die Aus

fuhr schnell stieg, da suchte der amcri

tonisch? Former seltnen ohnehin schon

gute n Gewi ch durch Schnellsabiika-tio- n

und Zusatz von Jett zu vergrößern.

Und pardautz hatte die amerikanische

KäseauSsuhr ein Ende,

Vielleicht kehren die Bauern von Rou

ergue jetzt zur alten Fabrikationsweise

zurück und begnüge sich mit soviel Käse,

als auf ihren Weiden ihre Schafe liefern

Einen Prcici für Alle.

onnnl,ckt. nickn Sonnendttze,

Die moderne wiffenschaftliche Bk'

obachtung hat auch bezüglich der Art

derWirkung derSonne auf die mensch

liche Haut und des ivahren Charakter;
der .Sommersprossen" und der Zon
nen - Gebräuntheit vielerlei neue und

interessante Thatsachen zu Tage geför-der-

die manchen Laien noch nicht 9

geläufig sind, wie sie es sein sollten. '

Vor Allem ist bewiesen worden, dasz

die Beeinflussung der Haut nickt durch

durch das Sonnenlicht erfolgt. i5in

zelne t5rsahrungen von Hochgebirzftei

gern haben schon früher gezeigt, dasz

bei niedriger, ja bei äußerst niedriger

Temperatur hochgradige Sonnenge

bräunihkit eintreten kann, lediglich

durch da? Licht, welches von weißen

glitzernden Schneeslächen oder auch von

Wasserflächen zurückgeworfen wird.

Und wem das sonnengebräunik Aus

sehen von Oceanreisenden auffällt, der

möge damit nur das Aussehen derer

vergleichen, welche Inständig in den

Heizung. räumen der Dampfer bei der

größten Hitze zu arbeiten haben!

Es kann nicht im Geringsten mttft

bezweifelt werden, daß die Wirkung
der Sonne au unsere Haut eine rein

chemische Eirrwirkung der Lichlftrah-len- ,

und zrwrt allem Anschein nach der

sog. actinischcn Strahlen ist, Derje-nig- e

Theil der Haut, welcher diese

Wnkuna und Sonnrnltchtstrah
len auftiimmt, ist eben der Färbestoff

der Harkt. Das Dunklerwerden dicses

Farbcstoffes wird neuerdings von arnc

ri konischen Gelehrten als das Bestre

den der Natur" erklärt, eine Schutz

wehn gegen die entzündenden Licht

strahlen vorzuschieberi." Je duntler
dir Oberfläche ist, uf welch? dies

Strahlen fallen so wird die Sache

weiter erklärt - desto schwerer ist es

für sie, hindurchzurrringen und die

Theile darunter zu schädi- -

!gkN.

Weshalb aber dieSonnenverbrannt

heit sich bei Manchen in einer rothen,

bei Anderen in riner braunen Färbung
oder in Sommersprossen äußert, darii

bei wissen wir freilich noch immer

nichts Bestimmtes; allem Anschein

nach aber hängen diese und andere Un

terschikde lediglich von der verschiede-ne-

Qualität der Haut ab. Auf ei

ner gewissen Stufe pflegen sich diese

Unterschiede auszugleichen.
Von besonderem Interesse ist noch

die Thatsache, daß in nicht wenigen

Fällen in der neuesten Zeit mit Rönt

gen'schen I - Strahlen gleichfalls eine

Art Sonnenverbranntheit" hecvorgc

rufen wurde.

Pailic u. Warscl,nicn wegen auf Enba erlittenen Bei

NW Schiller, was wurdest du für Au

gen innckcn, wenn du die verlebte

Händler in feinen Kleidern.

I iZO SIr. llIn, R,
CRETE STATE BANK,

r,te, Rebraska,
ist m !i Augujt mit einem eingezahlten Kapital von $50,000 eröffn 't worden.

Allgemeines Bankgeschäft.
Wechsel auf alle Länder Europa und Amerika'S werden ge- und verkauft. Eol

lektionen und Geldsendungen weiden prompt besorgt. Die Bank be,,ihlt Zinsen

auf Depositen für t Monate oder auf längere Termine. Wir leihen (Meld ans erste

Hypotheken auf Grundeigenthum im südlichen Nebraska zu den niedrigsten Zinsen.

Wir geben schnelle, prompte und reelle Bedienung.

Beamte: T. H. Miller. Prä,., Fred, König, E. B Anders,,,, Kassirer;
Anton Dredla. Hilfs Kosfirer. Direktoren: T H Miller. Fred König, E B

Anders on, Anton Dcedla, EhaS Lidelmann

BADGER LIIMBER COMPANY,

A. II. WE1E, Agent.

i?iclu, NebraSka.

BoUstündiges Lager.

Die Niedrigsten Preise Die besten Sorten
Office: Ecke N und 8. Straße. Telepbon 5.

Die betten Sorten Karl- - und Weichlwtjlen.

The Frank R Lawrence Co.

10. und W Straßen, Lincoln, Web.

Fabrikanten und Agenten für den Staat in

Wagen und landlvirthschaftlichen
Maschinen nebst Zubehör.

können; dann wird mit der Jen ja

wohl der Roanefortkäse sich den alten

Absatz zurückerobern. Aber es wird

einige Jahre nehmen, bis das Miß

traue dagegen übcrivundcn ist. ebcnso

wie es lange Zeit währen wird, bis sich

dcr amerikanische Käse seinen guten

Namc und seinen Absatz zurückerobert

hat.

Dr ee Medlenka.

Mi, einer ivundcrbar poetische Mystik

umgab der Volksglaube in früheren Aei

tc,n die Kirchcnglvcken, Das leblose

Erz devbe im Thurme mr unseren Bvr

fahren ein denkendem und fühlendes We

wjk M mancher ici Tor zu ihnen

sprach. Die Glockcnsagm gehören zu

dem Schönsten, was die Belkspoefie her

Dorgebrachi hat. Die tGlocken haben

vor Allem eine sehr start Heimaihsliebc.

Ungern verlassen sie tr.m Ort und die

Kirche, in der sie häncik!. Will man

sie soribringcn. so iirderi iie plötzlich

so schwer, dasz lt Pferde sie nicht fahren

können. Erst wer man wieder um-

kehrt und sie an die olte Stätte bringt,

werden sie wieder leichter. Gelingt

das Werk oder ttflödem und die Glocke

kommt an einen rieucn Or!, so grämt

sie sich zu Tode mid springt.

Dic Sage vo der Heimaih?' liebe der

Glocken findet sich in verschiedenen La'
dern lZuropaS,, Irland, wie Italien iid

Spanien, in Deutschland aber am häu

figstcn. Auch magiich' Wunderkräfte

sind den Glocken eigen. Wenn die

Glocke zu Weingarten läutete, zogen alle

Gewitter aub Schwaben undder Schweiz.

Dic alten Glocken der !)cilaitirchc zu

Potsdam besahen die Macht, alle gif-

tigen Schlangen auc den Wäldern der

Umgebung zu vertreiben. l?i gefähr-liche- r

Glockensnnd ist der Teufel : wenn

er eine Glocke findet, die nicht ordent

lich geweiht ist, 'stürzt ersiievom Thurme

in den ersten besten Kolk, da läutet sie

dann zu Weihnachten :nm ?1!utcrnacht

und an den vierOuaiembertagen. Wer

dieses Läuten hört, musz sterben. Mit

unter kommt es nach dem Volks

glauben auch vor, daiz die Glocken

ganz von selbstzu läuten beginnen. In
den Klöstern der Doviinicanei und

sollen die 'Glocken anschla-gen- ,

wenn ein Bruder sterben musz ;

von der Sckclle de- - hl, Äieinvlf in

ging dieselbe Sage, Die große

Glocke der Vikolaikirche zu Vclilla in

Ar ,ien soll läuten, sobald der Stadt

ein Unglück droht. Ohne Wind, ohne

Berührung vvn Menschenhand soll der

Klöppel Mich derjenigen Himmelsrich-

tung, von der das Unglück kommen wird,

schlagen. Nicht immer ist da? selbstän-dig-

Glockenläuicn prophetischer Art.es

ertönt auch ,al eine lZhnubezcugung.

Als Hcinr der Vierte starb, soll

die grvfze Glocke von Spever erklungen

sei, um des Todten zu ehren. Der

Marienglocke zu Aachen werfen die Kin-de- r

ein Stückchen Tuch zu ; wird es in

der Luft unsichtbar, so bringt die Glocke

zu Ostern cm neue?- - Kleid mit.

Ohne Religion geht eö nicht. Hon

dem unlängst verstorbenen französischen

Senator Rcnaud iveisz die Köln.

Volksztg." folgcndcs Geschichtchcn zu

erzählen : Als er .aus seiner Heimath

in den Pqrcnäeln zum ersten Male als

Senator nach Paris kam, miethete er

w einem Gasthvft einige Zimmer und

bezahlte die Mietbe für ckinen Monat.

150 Francs, im Voraus. Der r

fragte den Senator, ob er nicht

eine Quittung habe wolle. ..Nein,"
antwortete Rcnaud. ..das ist nicht

; Gott hat es ja gesehen," ,,Glau-de-

Sie an Gott ?" fragte der Hotelbe

sitzer. Selbstverständlich," entgtg

netc Rcnaud, Sie doch auch ?" Rein.

Monsieur, ich nicht." antwortete der

Hotelier. Ach," meinte der Senator,

,m diesem Falle werde ich mir doch

eine Quittung ansbittcn müssen."

W W W Bindfaden eine Spezialität

Die ..Deutsche Zeitung" in McmPhis

Hot uns in dicse n Sommer tagen einen

kapitalen Gefallen gethan, daß sie in

dem Jacksun ssountv Wecker" den neuen

Medlenka entdeckte ; er übertrifft den

altes zchnfach und nebenbei steckt auch

noch ein Stückchc ?Nilofch in ihm. Seine

neueste, geradezu köstliche Erpcktoration

ist iv Folgendem enthalten :

Vim ist vorbei konstitutionelle Kon

vcntion was nicht stattgehabt hat und

deshalb Schimps und Schande gebracht

hat auf die Bürger von Tennesfee was

müssen fortfahren mit dem alten Schlerl-dria- n

wo Jeden von uns mir blutiges

Geld kostet daß sich vollfressen und

lörme.n die Offiziere von Geriet)

ten in Eounty und Staat. Was wir

haben in diese Theil vonLand ist kejn

Fabriken und kein Gesetz nd kein Ord

nung aber die reinste Anarchie wie schürn

nur nicht sein thut in irgend ein Staat
und wo mußman ftohseinalsZeilungs-schreibe- !

studirtcs mit guten Abgangs-zeugni-

von die Schule, daß man sich

redlich nährt aber seine Kinder den arme

Würmer aufwachsen lassen wie dieLeute,

wo haben nichts genossen ssivilisation

europäische. Die Redaktion von

Wecker" ist sich immer eingetreten für

das Gute und Reine gcgendaö Schlechte

und Gemeine und wird so fortfahren in

Zukunft und ist nicht zu kaufenfür Geld

von Politikern und wenn uns in Bauch

rumort wie Maikäfer in Hutschachtclwir

stehen trcu und fcst wie Wacht am Rhein

und wenn sich juckt der kratze sich,"

lüften dezisseen fich jetzt anf 7? Millio-ncn- .

t? 0 0 r a d 0 Hai 110 Berge, de

ren Spitzen 12,000 Fuß über den Mce

resspicoel hinausragen. Vierzig da

von sind höhcr als 14,000 Fuß.

Die Louisviller Hon
bei stammet wird diesen Herbst

cinc Ezcarsion dortiger Geschäftsleute

durch dcn Süden veranstalten.

Dcr Prediger Derriek
s 0 n in Sundancc, B,oming, wurde

kurzlich zwei Stivl-e- ausgeraubt.

Die Kerle nahmen ihm daö Versprechen

ab, zwei Tage lang nichts von dem Ueber

fall zu sagen.- - Der Prediger istein sehr

gewissenhafter Man und hielt sein ihm

abgenöthigtes Wort. Als er nach 48

Stunden von seiirem Abenteuer erzählte,

waren die Schufte na tü r lich längst. ,itber

alle Berge."

E i n Fa im er in Bartq

Eountr,, Mo., will eine Kortoffelsortt

gezüchtet haben, die ganz in der Erd

wächst und kein Kraut treibt.

lffür den Nebrasta Staats seiger."

Bealrice, den 7. September IB'j7.

Geehrte Kedgklion!

Sagen Sie doch mal hrem ieir
clerk an dcr Universität. we!,igües still

zu schweigen, wenn ei nicht was er

i die Weit hinaurllt.giaphirt In
..Predlkiione" it jeden Tag die

fteceolype Phrase ,, morgen fairer" und

ich habe mir schon cas Gehirn gcvi.mert,

woher ich die nöihigen Moneten nehme,

um meinen Ueberzieher aus dein Pjand-Haus-

zu erlösen, .Denncch jeken Tag
85 bis 95 tijrad im Schallen. Solche

Wetleipophezeiiingen! Na, ich habe mei-n- e

Idee darüber und andere Leule auch.

S',,k einfach scardalos!

Der Ve,luste durch geuer sind hier in

den letzln Jahren wenige gewesen: desto

größer ist deijenige den unsern en, be-

mann John Scheve letzten Freitag 'Abend

beleofse ht. Er wohnt ? Meilen von

der studt, besitzt ausgedehnte önberelen

und ist einer der tüchtigsten unserer tiich;

tigen deutschen garmer, m genannten
Ädend brannte s'lne Scheune beiläufig
die givßie in Gage Eouniu to:al nie.

der, Außerdem fielen den Flamme

1600 Bujyel Weizen, 1500 Lushel Ha-

fer, 1001 Bushel gotn, 75 Tonnen Heu,
7 Pferde, Wägen und eine ganze Anzahl

zum Opfer. Der

Verlust belanfl sich aus 95üü, denen nur

eine Versicherung von $2700 gegenüber-

steht. He,r Scheue s lbft erlitt

Verletzungen im Gesichte und an

den Füßen und obgleich dieselben nicht

beörohlicher Art sein sollen, ist ie ihm
bis jetzt nickn möglich gewesen, in die

Stadt zu kommen.

Wie das Feuer entstanden, ist

Brandstiftung ist auger Frage
uns ma.r glaubt, daß das irische Heu sich

vo selbst entzündet. Wie dem auch sein

mrz: sein Perlnst ist ein bedeule,ber,
aber Herr Sch ve ist kein Mann, der

durch Ung,ück sich der Verzagtheit in die

Arme wirst. Er denkt : Der alte Äott
lebt noch, und pho,,irartig wird sicv bald

auf seiner Heünstaile ei:e neue Sch une

erheben.

Alle aichinerien für die neue Sorg-
hum .Znckersabrik sind jetzt hier und

sind eifiigst an der Arbeit, dieselben

a 4jttteHen, Wie mir Hen Adamio,
der Hauptleitcr dieses Instituts, mittheilt,

ljt die Fruchl ausgezeichiirt geiihen und
?er Eitiag über olle Ermaikunqen reich-

lich. Somit dürfen ilnlernchmer und

Probuzcuien zufrieden sei.
ll'.ijei Polizeichef seilte stch ein wenig

mit feiner Kladage in Acht nehme,
Morgen kam er in Eioiikleii'en in

die Stakt, und sofort pftffkN es die Zpay-e-

vom Dachi', daß er entweder entlassen
oder suspendirt sei, dem ist jedoch nicht

10 und es wird noch viel Wasser lergnd
l ufen. ehe seine Widersacher eine islche

Neuigkeit a,S ei, e wirkliche in die Welt

h n,ispoiannen könmn.

Gemäß soeben veröffentlichtem Pro
gramm wird unsere Eounle, Ausstellung
v m 5te bi zum ten C ctobev hier im

(Shautaiuiua Park abgehalten werden.

Las Programm ist ein reichhaltiges; die

Prämien bedeutende, und wenn nicht

wieder die Auszahlungen bei letzteren,
n ie teilweise früher geschehe,,, aus lange
$e t hinaus verschoben, oder gar völlig
ststirt weiden, dann muß biesrbe, bei deii

j 't? 'gen Aussichten, ei" Eiso'.g we'den,
tlnd das dies ich! geschieht dafür bürgt,
fo ziemlich der jetzige Sekretär ;H E.

Ähiineu,

Ich vergaß in letzter Woche Ihnen de

tarnen des von den drei Conventionen

Weil 5111 Ende des neunzehnten Jahr
Hunderts sähest?!

Der Mann muiz hinaus," hast du

gemeint.,., gor keine Spur jegt

heifzl's: der Mann bleibt ru vtiis und

dic Frau fährt hinaus und radelt in

lustiger Gesellschaft durch die loftite,

weite Wclt!

Und mit schictsam verhaltenem Gift,

ncn meinte die Frau, ihre Hjedanken

laut sortspinnend: Ei, was werden

wir denn heute zum Laä)teffcn kriegen?"

Ach was. wir esse holt eine Knack

wurst und ein Stückchen Käse,; drn nach

der Panik bin ich gor riicht ausgelegt.

Jener zu machen und ctwaj Warmes zu

kochen, und zudem wi ich uck mein

Rad putzen!"

Brr, ,,. da hatte ick eigentlich auck

ohne die Knackwurst und das Stückchen

Käse genug, und wie mir fen Wirth

später erzählte, es sei die. festlic Rad

lerin die Frau eines Angestellten in

einer Wiener Stärfksabrit,da war ich

satt bis Mim Halse herauf, obschon ich.

wie bereits erwähnt wurde dem ,,Ra-dein-

im allgemeine durchaus nicht

gram bin.

Und nun wUZ bxi Uesr? zewiß auch

die zweite ..Radlerin" tcmien lernen.

Das war nor cCichen Jahren in dem

schönen Markt' mi Kurvele Jfchl im

gesegneten SalMinmcrgutc

i Da schob eine ,ichlicht gekleidete junge

Dame ihr Rcckl nuf schattigem, wohl'

gepflegten Waldwege eine niäszigc

hinauf sich an den-- herrlickc

Einblick ins Walsgangthal zu laben.

Eigentlich warcn's drei Stadeln, ein

kleines vorn nird zwei größere rückwärts

und darüber ein zierlick aeflochtencs

Körbchen und im Körbchen sitzend ein

blühend Kind in schnmeifztm

das mit sorgsam gestickten Vcr

giszmeinnichtblümchen übersäet war.

Und man nnch es den .Leuten lassen,

den einheimischen wie den fremden, sie

waren gegen die junge Dame, recht ortig

und sie hoslich und nicmaw

den fiel es ein, das Wilde, hervvrzu

kehren und zu schnauzen. auf solchen

Waldwegen sei das Fahren wie das

Schieben von K,inderwäglchen ein

und für allemal verbaten.

Nur eine sehi, sehr vmnchmc Dame,

die einem schillerndem Pfaue glich,

auf einer Ruhebank safz, hielt ihre

Brille mit dem langen galdsncn,Stile

an die zwickernden Augen und rüpftc

dic Rase und mustcrtc dicunge Mutier

und ihr Gefährt sammt dem lieblichen

Kinde von ode bis unten, als ob so

schlichte Menschcrnvesen überhaupt nicht

in die feine Welt n JschZ .gehörten.

Endlich fand wenigstens das schöne

Kleidchen, das; dos Kind trug, .Gnade

in ihren Augen, und sie fragte die junge

Frau mit etwas näselnder Stimme:

,,,AH, meine Liebe, wo hab Sie

diese Stickerei gekauft?"

Und es sagte die junge Frau:

..Ich habe das Röckchen selbst cri

stickt...."

Ah "
cntgcgncte dic Fremde ad

zuckte hochmuthig dic Achseln, das ist

wohl tu:x bei eincm kleinen Haushalte

möglich! wenn man aber Pflichten gegen

Gäste as der Gesellschaft hat. dann hat

man für solche, . . spiekbürgerlichc Freu-de-

keine ßeit, und überhaupt, .. . wozu

sind denn die Gewcrbslcuie und die

Dienstbote, wenn man die Kleider

selbst niat Nd die Kinder Selber her

umführt?"

Das hiesz auf deutsch: Kinderwagen

Meben schickt siich nicht..,, die junge

Mutter verstand das ganz gut. .darum

flammte es auch roth auf in ihren

Wangen... Tochfie beherrschte sich u.r

sagte ch'ibig, wenn such bestimmt: Ich

dachte doch, daiz sich eine Mutter nie

etwas vergibt, wenn sie ihrer Kinder

wartet! Uebrigcn ., such ich habe oft

Gäste zu empfangen, aber.... foditi

Acit bleibt mir doch, dafz ich für meine

Lieblinge kleine Handarbeiten mache und

sie statt der Dienstboten selb auch ein

mal an die Vuf't führc."

Do schaute die fremde Dann wieder

recht von oben hcrgb durch dic Brille und

fragte: Ja, wo logircn Sie denn ei..

yentlich, meine Vcrchrteste?"

X Und die jung? Mutter deutete

dem Gebüsche in die Tiefe, von

wo das'zroU Sornmerschlosz des Kai

fers non Oesterreich aus den Baum

Pferde m das Geräusch der

z gewöhne, ist gor nicht so

schwer, als man glaubt. Man stelle

die Pferde mit den Köpfen so. daß sie

den Zug schon in der Ferne sehen, hält

den Zügeil möglichst locker und lasse

den Zug ft vorübcrfahrcn. Dic meiste,,

Fuhrleute begehen den Fehler, daß sie.

wenn sie das VorüberfahreneineSZiiges

abwarten müssen, die Pferde mit den

Köpfen rnn der Bahn abgewendet .

So höien dic Pferde bloß das

Geräusch, ohne daß sie den Zug komme

sehen, werden dadurch unruhig und

und suchen durchzugehen. Der

Fuhrmann will dann nicht einsehen

oftmals kann er eö auch nicht einsehen

daß er die Schuld trägt, reißt und haut

womöglich noch die aufgeregten Thiere,

bis sie wild werden, daß er sie nicht

mehr bändigen kann, dic Pferde gehen

durch, zerbrechen Wagen oder Chaise,

verletzen sich fetter und richten allerlei

Unheil an. wozu oft gehört, daß die

Insassen des Gefährtes nun natürlich

vermeinen, daß das Reißen und die

Schläge, der Schrecken, Schmerz und

Verletzungen ihnen von dem vorbeibrau-sende-

Ungethüm, dem Eisenbahnzuge,

zugefügt wurden, mithin ist e? nicht zu

verwundern. ,wcnn die Thiere in

vor jedem Eisenbahnzuge erschre-cke-

Reiter machen es mit ihren Pser-de-

nicht viel besser ; wenndasThiervor
einem Gegenstand zurückschreckt, wird

es tüchtig gerissen, und geschlagen. h

wird das Pferd aufgeregt und

meint jedesmal, wenn es etwas Achn

liches sieht, daß es auch ähnlich behan

delt werde. Würde der Reiter jedoch

Obiges berücksichtigen, nie die Geduld

verlieren, dem Ohrcnspicl seines Pftr

des, so lange oben sitzt, genügende

Aufmerksamkeit schenken das Ohren

spiel ist der Spiegel, der jede Aufregung

im Vornherein ankündigt und dem

Pferde stets Zeit gönnen, den Gegen-stan-

vor dem cö sich fürchtet, in der

Nähe zu besichtigen, so wird das Pferd

mit der Zeit die Ueberzeugung gewin-nen- .

daß ihm nichts Böses zugefügt wird,

und so auch nicht erschrecken.

Tuckcr Shoc Co.,
1010 P Straße.

Ein neuer Platz.

Ein neuer Waarenvorrth.
wo sie gute Waaren billig kaufen können.

Sprechet vor und öesuchet ibn.

6 i n ans dem Zuchthaus, in Eon

cord, N. H., entsprungener Sträfling
sandte dem Sheriff seine zerbrochenen

Fesseln hübsch in ein Kistchen gepackt

per Post zurück.

D a s n e u e A d d r c ß b u ch der

Stadt Brooklnn enthalt 257,294 Na

mcn, darunter folgende für einen Pankee

unaussprechliche: Zmidsiuski, Zid
nilstiwizcsi. Zolotniwski, Zwetschken-bäum- ,

Vachczvk, Sycttrodowski. Pft'
ucnschmidt und Achtenflacht.

E i n e N c tv Y 0 r k c r V e r s

macht

In China bedeutende Geschäfte.

In der Gegend von Gaincs
ville, Florida, haben d Raupen in den

Heu und flartofftlfrldetn fürchterlich

gehaust.

- Der 94jährige Burk Per- -

Die Fütterung der Tauben geschehe

regelmäßig zwcimaldesTagcs. Morgens

und Mittags ; man gebe reichlich, jedoch

nicht im Uebermaße, so daß cm Rest auf

dcr Futterstelle zurückbleibt undverdirbt.

was ein Sauerwerden deS Kröpfe? mit

der Zeit veranlaßt.

wie ich hier bin, habe ich noch nie eine

solche Masse Mensche in der Staot ge

sehen, Gerade wie ein Bienenschwarm.

Halte nie gedocht, daß eö so viele

in der Umgegend unserer Stadt gibt.
Die Parade war einzig in ihrer Ar!- die

Vorstellungen sollen ausgezeichnet sein,
doch ,,daö veiratb nicht des Sängers
fcied'' denn ich habe feine ,reüiets

Eine solche herrliche Auswahl
von Thiere, besonders Bleiben, sind

hier nie gesehen worden und wenn nicht

ich bin überhaupt unempfindlich
doch meine Kinder nie dielen 5ag

vergesfen, sondern ihn rot', in, Nalender

anstreiche:,. Freilich ich muß den Roth-stif- t

liesern.

Nach allen Conventionen ist hur eine

politische Ebbe eingetreten. Aufgeregt
waren dieGermither, aber dieiJMchlcuiune,

ist eingetreten. Wird nicht lange dauern,

dann platzen die Geister miede, ourein:

ander los, und wehe dein der sie los ge

lassen' Wenn Sie mir ei Pfund

heiunlersende, da will ich

Jhe sofort mittheile, wer euvähll wird.

11, eine Weite zu entscheiden, theilen

sie mir, bitte, die eorrekte englische

des Satzes: Mensch ärgere dich

nicht" umgehend durch die Zeitung mit,

Ihren Abounenle, Herr Emmanuel

Schenbeck. h,,t der Rhenniatismus schon

feil zmeiWoche geplagi, jedoch jetzt ist er

auf der Besserung und daß deiselbe eine

dauernde sein möge wünsch',

Ihr ergebener Coirespondent,

Ernst tt ü hl.

nommirtenCounty Schulsuperiiitendenten

mitzutheilen. Der Candidat gehört dem

sog. .schweren" Geschlecht an, und ihr
Ziame ist. Frau MeCleen,. Sie ist

eine hochgebildete Dime und war in

frühere Jahren eine der tüchtigsten ,

reniiinc nnnsererHochschnle Jmiühiahe
wurde üe zum Mitglied unseres stadifche

Erziehungsrathes erwählt, Ihr 'Ge

genkandidat wird u, kämvsen haben, um

sich die ihm angebotene Stellung zu er:

ringen,
Die Familie des Dr. Funk besindel

sich auf der Besserung, wie er selbst, und

es sind keine so betrübende Folgen zu

erwarten, wie der Dr. Brumback.

Bor einigen Jahren befand sich hie,
ein ..Prosessor", der aus dem Same
blaues Gold machen wollte. Seine

Theorie war hübsch und schön, und
i kkansas soll er mit ö 1sur d

Gold verschwunden sein. Die waren abn
nicht vo Sonnenblumen,

' war lauter

pures Gold, das er gestohlen. Später-hi-

kam einer, der wollte Oel daraus neh-

men, der machte ungefähr eine Mischung,
die nach Z)t roch, und als er verduftete,

ging auch daö Oel in Aether auf, etzt

kommt aber Vinei und will reifen Sa-- i

n der genuteten Frucht auslaute,!, um

Hühuersütter machen, D e r Mann
oerduslct nicht, wenn er leine lKgkh! ver

Neht. den für H!ilnkifIter, nawenllieli

im Herbst und Winter, giibts nieblö bey
fcreü als Sonnenblumknsamen,

Heute ist hier tfinnstag. Die Ring-lin-

Bro. lind nämlich hier. So lange

Dic Lokomotive eines Ep
preßjUgeS verbraucht für jede Mesle.

die sie zurücklegt, zwölfGallonen Wasser.

A ufderKaufsmannFarm
in Spriiigfield Township, BuckS Eoun

ty. Po., wächst ein Rosenstrauch, der sich

vor seine Eollegen am Dorn zu Hildes-hei-

nicht zu schämen braucht. Im
letzten Jechre wite er 5.6S0 Knospen und

Blumen.

In den eisten Missouricr

Städtchen, wo man dic Abendglocke

(?urfew) eingeführt, hat sie sich als

Fchlschlag crwiescn. Der

betrachtet, scheint's, eine

solche ?inrichtung al cinc Vcrletzung

dn persönlichen Freiheit.

ff i n E a n d i d a t für das

in Waldoborv, Mc., besitzt

62? Hcvucn und Kücken und erklärte in

einer EinAzl'c an das Generalpoßamt,

daß, wer eine ft gioße Hcerdc Geflügel

versorgen könne, sick sonder Zwcifelauch

als Postmeister Lorbeeren verdienen

ttürde.

. v .H 1 1 1

Fleifchklöße ohne t?ier. Ein Pfund

ftingehacktes Rindfleisch. 4 Unzen ge

hacktcs Rindcrfctt, Zwieback in 14 Pint

Milch eingeweicht. Salz, Pfeffer, Mus.

katnuß. Die Masse muß sehr lange

gerührt wcrden.

yer Verschlechterte

kins, der 24 Kinder und einen gsnze
Schwärm von Enkelkindern hol, per

heircitheie sich dieser Tage zu Green

ville. Chio, mit der 76 Jakre alte

Wittwe (Elisabeth Goings.

D a vid M. K e p l ey. ron

Louisville, Kr,., wurde kürzlich von

einer Biene in die Nase gestochen. Sein

ganzes Gesicht nahm eine blaue Farbe

an und die Aerzte sagten, er müsse ster

ben. Er hat sich indessen doch wieder

erholt.

Aus Frankreich kommt die Nachricht,

daß dic Nachfrage nach dem berühmten

und bis vor Kurzem von Kennern so

hochgeschätzten Roquefort - Käse in so

starker Weise gefallen ist. daß die land

wiilhschastliche Bevölkerung der Gras

schasj Roucrgue. aus welcher diese- -


